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HINWEIS AN DIE STIMMBERECHTIGTEN

Aufgrund der aktuellen Situation bzgl. Coronavirus und Massnahmen zu dessen Bekämpfung empfiehlt der 
Bundesrat den Kantonen und Gemeinden ausdrücklich, politische Versammlungen – insbesondere Gemein­
deversammlungen – abzusagen und nur in zwingenden Fällen zu bewilligen.

Der Gemeinderat hat die aktuelle Situation stetig beobachtet und entschieden, die geplante Gemeinde­
versammlung vom 2. Juni 2020 nicht durchzuführen. 

Die Traktanden «Protokoll der Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 2019» und «Genehmigung der 
Jahresrechnung 2019» werden an der Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 2020 ordentlich traktan­
diert.
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GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 2019

Die Jahresrechnung 2019 samt Erläuterungen ist in dieser Vorlage abgedruckt. In Bezug auf die detaillierte 
Jahresrechnung (Einzelkonten) wird auf den Bestelltalon auf Seite 27 verwiesen.

ANTRAG DES GEMEINDERATS
1.	� Die vorliegende Jahresrechnung 2019 der Einwohnergemeinde Neuheim sei unter Entlastung der ver­

antwortlichen Organe zu genehmigen.

2.	 �Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung 2019 von CHF 1’500’103.21 sei wie folgt zu verwenden:

Zuweisung freies Eigenkapital	 CHF� 1’500’103.21
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KOMMENTAR ZUR JAHRESRECHNUNG 2019

Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst mit einem erfreulichen Ertragsüberschuss von CHF 1’500’100 um rund 
CHF 1’752’500 besser ab als budgetiert (CHF –252’400). Dabei weichen der Aufwand (CHF 12’197’300, 
Budget CHF 13’083’700) als auch der Ertrag (CHF 13’697’400, Budget CHF 12’831’300) wesentlich vom 
Budget ab. Neben den höheren Steuereinnahmen zeigt sich, dass dank dem sorgfältigen Umgang mit den 
finanziellen Mitteln ein besseres Ergebnis erreicht werden konnte.

Bei den Steuereinnahmen (CHF 5’431’700) wurde das Budget um rund CHF 627’000 deutlich übertroffen. 
Die Einnahmen bei den natürlichen Personen liegen rund CHF 535’000 über dem Budget. Bei den juristischen 
Personen liegen die Einnahmen rund CHF 28’400 unter dem Budget. Die Mehreinnahmen bei den natürli­
chen Personen sind auf Steuererträge aus Vorjahren zurückzuführen, welche mit rund CHF 1’030’700 rund 
CHF 560’700 höher zu Buche schlagen. Zudem fielen die Grundstückgewinnsteuern 2019 ebenfalls höher aus. 
Der Steuerertrag ist mit rund CHF 621’000 um CHF 121’000 höher als budgetiert. Die positive Abweichung bei 
den Entgelten von rund CHF 363’400 ist hauptsächlich auf die höheren Rückerstattungen bei der wirtschaft­
lichen Sozialhilfe und der Versicherungszahlung für den Wasserschaden im Schulhaus Dorf II zurückzuführen.

Auf der Kostenseite liegt der Personalaufwand um CHF 107’700 höher; wobei die Lohnkosten für das 
Lehrpersonal um CHF 44’600 und für das übrige Personal um CHF 19’700 höher ausfielen. Ebenfalls sind 
die Arbeitgeberbeiträge für die AHV und Pensionskasse um CHF 52’800 höher als im Budget vorgesehen. 
Dagegen liegen die übrigen Personalkosten (Aus- und Weiterbildung und Personalwerbung) um CHF 43’500 
tiefer als im Budget vorgesehen war. Ebenfalls aufwandmindernd wirkt sich aus, dass der Sachaufwand um 
CHF 331’100 tiefer ausfällt als budgetiert CHF 2’945’100, wobei bei fast allen Positionen der budgetierte 
Betrag nicht erreicht wurde. Dies insbesondere bei der Ver- und Entsorgung (der Liegenschaften im Ver­
waltungsvermögen) um CHF 57’500 und bei den Planungen und Projektierungen Dritter um CHF 50’100. 
Erwähnenswert sind auch die um CHF 70’600 tieferen Kosten beim baulichen und betrieblichen Unterhalt, 
wobei beim Unterhalt Strassen die tieferen Kosten von CHF 156’700 sowie der höhere Aufwand beim Ge­
bäudeunterhalt von CHF 77’600 zum erwähnten Resultat beigetragen haben. Des Weiteren sind die Ab­
schreibungen einerseits aufgrund der zusätzlichen Abschreibungen mit der Gewinnverwendung 2016 bis 
2018 und andererseits den geringeren Investitionskosten im 2019 um CHF 452’900 tiefer als budgetiert. 
Alleine die Nichtrealisierung der Asylunterkunft reduziert den Abschreibungsaufwand um CHF 120’000. Dank 
der guten Liquiditätslage mussten weder für den Verwaltungsbetrieb noch für die getätigten Investitionen 
fremde Mittel aufgenommen werden, was um CHF 31’500 tiefere Zinskosten nach sich zog. Die unter dem 
Transferaufwand (Entschädigungen an Gemeinden, Kanton, Bund und private Organisationen) verbuchten 
Kosten konnten ebenfalls um rund CHF 180’100 tiefer gehalten werden. Schliesslich fielen auch die Kosten 
für die Spitex- und Langzeitpflege um rund CHF 107’000 tiefer aus.

Die Investitionen schlagen mit netto CHF 728’100 ebenfalls um CHF 2’901’900 tiefer als budgetiert zu 
Buche. Dies ist hauptsächlich auf die im 2019 nicht ausgeführten Projekte wie Asylunterkunft, Sanierung 
Mehrzweckgebäude Neuhof und Sanierung des Gemeindehauses zurückzuführen. Die Nettoinvestitionen 
konnten aus dem Cashflow bestritten werden. Die langfristigen Schulden in Form von festen Vorschüssen 
konnten auch dank der höheren Steuereinnahmen wie oben erwähnt bei CHF 1’000’000 gehalten werden. 
Das Nettovermögen beläuft sich auf rund CHF 2’961’300, was pro Kopf rund CHF 1’300 ausmacht.

Der Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, den Einnahmenüberschuss der Erfolgsrechnung 
von CHF 1’500’103 wie folgt zu verwenden:

Zuweisung freies Eigenkapital	 CHF� 1’500’103.21 
Total	 CHF� 1’500’103.21
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RECHNUNG 2019
Hauptkennzahlen

Rechnung
2019

Budget
2019

Rechnung
2018

Rechnung
2017

Rechnung
2016

1. ERFOLGSRECHNUNG
Ertrag 13’697’424 12’831’300 14’791’647 13’330’945 13’009’952
Aufwand 12’197’321 13’083’700 13’022’227 11’556’153 12’179’821
Ertragsüberschuss (-Fehlbetrag) 1’500’103 –252’400 1’769’420 1’774’792 830’131
Cashflow/Selbstfinanzierung 1’917’583 435’700 3’619’082 2’430’792 1’872’502

2. INVESTITIONSRECHNUNG
Ausgaben 1’078’080 3’630’000 3’455’187 2’221’515 831’871
Einnahmen 350’000 0 1’254’926 1’250’000 0
Nettoinvestitionen 728’080 3’630’000 2’200’261 971’515 831’871

3. BILANZ
Finanzvermögen 8’077’597 – 6’275’293 5’999’086 5’318’673
Verwaltungsvermögen 6’784’021 – 6’692’021 7’178’016 6’886’016
Total Aktiven 14’861’618 – 12’967’314 13’177’102 12’204’689
Fremdkapital 5’116’305 – 4’722’105 4’542’317 4’110’785
Eigenkapital 9’745’313 – 8’245’209 8’634’785 8’093’904
Total Passiven 14’861’618 – 12’967’314 13’177’102 12’204’689

4. STEUERERTRÄGE
Steuern natürliche Personen (NP) 4’284’934 3’750’000 3’950’974 4’289’556 4’074’694
Steuern juristische Personen (JP) 517’630 546’000 1’318’466 518’377 477’953
Grundstückgewinnsteuern 620’983 500’000 1’347’136 332’324 896’951
Erbschafts- und Schenkungssteuern 326 0 17’758 1’768 0
Übrige Steuern 7’860 9’000 7’480 7’225 6’615
Total Steuerertrag 5’431’733 4’805’000 6’641’814 5’149’250 5’456’213
Steuerfuss 65% 65% 67% 67% 67%
Steuerrabatt 4% 4% 0% 0% 0%

5. ANTEIL AN …
… kantonalem Finanzausgleich 4’325’469 4’302’500 4’541’521 4’713’348 4’048’604
… nationalem Finanzausgleich –341’930 –341’900 –322’940 –259’360 –253’602

6. ANZAHL ARBEITNEHMENDE  
(STELLENPROZENTE) 
(STAND 31.12.2019)
Verwaltungsangestellte, Lernende 8,1 7,7 8,3 8,2 8,1
Betriebspersonal, Hauswartsangestellte 5,7 5,7 5,9 5,1 6,2
Schulverwaltung inkl. SEB 5,0 4,3 4,4 4,4 4,5
Lehrpersonen 23,9 23,3 23,1 24,9 24,0
Musikschule 3,1 3,1 3,2 3,2 3,1
Total 45,8 44,1 44,9 45,8 45,9

7. WOHNBEVÖLKERUNG
Natürliche Personen 2’245 * 2’280 2’239 2’239 2’162
* 2019: Definitive Zahl erst nach Druck
 vom Kanton erhältlich

8. KENNZAHLEN
Selbstfinanzierungsgrad 263,4% 12,0% 164,5% 250,2% 192,7%
Selbstfinanzierungsanteil 14,0% 3,5% 24,6% 18,3% 14,5%
Investitionsanteil 8,5% 23,2% 23,7% 17,1% 7,4%
Bruttoverschuldungsanteil 19,9% n/a 13,5% 15,1% 11,9%
Nettoverschuldungsquotient –54,5% n/a –23,4% –28,3% –22,1%
Zinsbelastungsanteil 0,01% 0,3% 0,01% 0,01% 0,1%
Kapitaldienstanteil 4,7% 8,9% 5,3% 5,1% 5,8%
Nettoverschuldung pro Einwohner in CHF –1’319 1’404 –694 –651 –559
Steuerertrag NP pro Einwohner in CHF 1’909 1’645 1’765 1’916 1’885

nach GV1

1 Nach Gewinnverwendung gemäss GV vom 17.05.2017
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RECHNUNG 2019
Gestufter Erfolgsausweis

Rechnung
2019

Budget
2019

Rechnung
2018

Betrieblicher Aufwand 12’190’011 13’046’400 11’937’298
Personalaufwand 6’960’426 6’852’700 6’832’993
Sach- und übriger Aufwand 2’614’033 2’945’100 2’347’518
Abschreibungen 636’080 1’089’000 777’262
Einlagen in Spezialfinanzierungen 0  – 72’400
Transferaufwand *1) 1’979’472 2’159’600 1’907’125

Betrieblicher Ertrag 13’568’368 12’446’900 14’613’651
Fiskalertrag 5’431’733 4’805’000 6’641’814
Regalien und Konzessionen 243’587 275’400 311’644
Entgelte 1’374’272 1’010’900 1’136’662
Verschiedene Erträge  –  –  – 
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen  218’600 150’900  – 
Transferertrag *2) 6’300’176 6’204’700 6’523’531

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 1’378’357 -599’500 2’676’353

Finanzaufwand 5’800 37’300 5’800
Finanzertrag 129’056 134’400 104’996

Ergebnis aus Finanzierung 123’256 97’100 99’196

Operatives  Ergebnis 1’501’613 -502’400 2’775’549

Ausserordentlicher Aufwand 1’510  – 1’006’129
Ausserordentlicher Ertrag  –  250’000  – 

Ausserordentliches Ergebnis –1’510  250’000 –1’006’129

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 1’500’103 –252’400 1’769’420

Kommentare

Artengliederung Erläuterung

1) Transferaufwand Beinhaltet insbesondere den Gemeindebeitrag an den Nationalen Finanzausgleich, 
Beiträge im Rahmen der wirtschaftlichen Sozialhilfe, Beiträge an die Pflegefinanzie­
rung und Spitex, Beiträge an den öffentlichen Verkehr sowie verschiedene Beiträge  
an den Kanton im Rahmen der Aufgaben- und Lastenteilung.

2) Transferertrag Die grösste Position ist dem Beitrag aus dem kantonalen Finanzausgleich (ZFA)  
zuzuordnen (CHF 4.32 Mio.). Im Weiteren werden im Transferertrag auch die  
Schülerpauschalen des Kantons verbucht.
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RECHNUNG 2019
Erfolgsrechnung nach Kostenarten
(in 1’000 CHF)

Rechnung
2019

Budget
2019

Rechnung
2018

Rechnung
2017

Rechnung
2016 

nach GV

3 AUFWAND
30 Personalaufwand  6’960  6’853  6’833  6’853  6’596 
31 Sachaufwand  2’614  2’945  2’348  2’110  2’112 
33 Abschreibungen  636  1’089  777  679  748 
34 Finanzaufwand  6  37  6  6  8 
35 Einlagen in Spezialfinanzierungen  –  –  72  –  189 
36 Transferaufwand  1’979  2’159  1’907  1’840  1’654 
38 Ausserordentlicher Aufwand  2  –  1’006  –  805 
39 Interne Verrechnungen  –  –  73  68  68 

Total Aufwand  12’197  13’083  13’022  11’556  12’180 

4 ERTRAG
40 Fiskalertrag  5’432  4’805  6’642  5’149  5’456 
41 Regalien und Konzessionen  243  275  311  328  380 
42 Entgelte  1’374  1’011  1’137  1’022  890 
44 Finanzertrag  129  134  105  114  98 
45 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen  219  151  –  23  106 
46 Transferertrag  6’300  6’205  6’523  6’627  6’012 
48 Ausserordentlicher Ertrag  –  250  –  –  – 
49 Interne Verrechnungen –  –  73  68  68 

Total Ertrag  13’697  12’831  14’791  13’331  13’010 

Ergebnis  1’500  –252  1’769  1’775  830 

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000 7000 8000

Rechnung 2019: Aufwand im Vergleich pro Kostenart

■■ Rechnung 2019

■■ Budget 2019

■■ Rechnung 2018

(in 1’000 CHF)
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Sachaufwand
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Finanzaufwand
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Ausserordentlicher Aufwand

Interne Verrechnungen
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RECHNUNG 2019 
Erfolgsrechnung nach institutioneller Gliederung

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000

Präsidiales

Finanzen
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Sicherheit, Infrastruktur + Verkehr

Soziales und Gesundheit

Rechnung 2019: Aufwand im Vergleich pro Abteilung

■■ Rechnung 2019

■■ Budget 2019

■■ Rechnung 2018

(in 1’000 CHF)

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Präsidiales  1’155’860  101’755  1’286’000  103’500  1’236’409  112’470 
2 Finanzen  556’607  10’043’877  624’200  9’607’400  549’225  11’405’901 
3 Bildung  5’528’124  1’992’780  5’422’500  1’959’800  5’574’069  1’996’565 
4 Bau und Planung   1’458’655  853’141  1’663’800  850’000  1’325’151  781’683 
5 Sicherheit, Infrastruktur + Verkehr   2’390’081  314’905  2’778’400  178’800  3’279’935  222’844 
6 Soziales und Gesundheit  1’107’994  390’966  1’308’800  131’800  1’057’438  272’184 

Total  12’197’321  13’697’424  13’083’700  12’831’300  13’022’227  14’791’647 

Netto  1’500’103  –252’400  1’769’420 
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PRÄSIDIALES

Rechnung 2019 Budget 2019  Rechnung 2018 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag  Aufwand  Ertrag 

101 Einwohnergemeinde  39’802  175  48’200 –  70’092  150 
102 Rechnungsprüfungskommission  8’343 –  9’700 –  10’198  – 
105 Gemeinderat  272’494  –  316’800 –  282’240  – 
106 Gewerbe- und Marktwesen 

(alt KST 506) – – – –  2’458  4’417 
107 Übrige Kommissionen  7’627 –  6’900 –  21’234  – 
110 Verwaltung  515’430  95’528  539’000  99’000  524’843  96’612 
120 Allgemeine Bürokosten  37’896 –  59’400 –  41’257  – 
131 IT-Anlage  109’112 –  130’300 –  148’646  2’350 
133 Betreibungsamt  40’787 –  40’300 –  38’901  – 
135 Friedensrichteramt  6’029  1’600  5’800  1’500  5’616  2’200 
136 Weibelamt  1’498  295  2’000 –  1’478  90 
140 Beiträge  116’842  4’157  127’600  3’000  89’446  6’651 

Total  1’155’860  101’755  1’286’000  103’500  1’236’409  112’470 

Netto  1’054’105  1’182’500  1’123’939 

Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

105 Minderaufwand CHF 44’300

Die Entschädigung inkl. Lohnnebenkosten des Gemeinderats konnte um CHF 14’900 tiefer gehalten werden.  
Der übrige Betriebsaufwand (freier Kredit) des Gemeinderats fiel aufgrund einer guten Kostenkontrolle um CHF 9’800 
tiefer aus. Weniger rechtliche Fälle, welche den Beizug von Rechtsvertretern notwendig machten (CHF 19’600).

110 Minderaufwand CHF 23’600

Die Lohn- und Lohnnebenkosten konnten unter anderem aufgrund tieferen Personalwerbekosten um CHF 16’100  
unter dem Budget gehalten werden. Die Kosten für Dienstleistung Dritter sind aufgrund tieferen Kosten für die  
Digitalisierung der Gemeinderats- und Kommissionsprotokolle zurückzuführen (CHF 8’100).

120 Minderaufwand CHF 21’500

Neben den tieferen Kosten für das Büromaterial von CHF 10’200 konnten auch alle anderen Budgetpositionen  
unter dem Budget gehalten werden.	

131 Minderaufwand CHF 21’200

Zum Minderaufwand trugen alle Budgetpositionen bei. 
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FINANZEN

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

201 Kommissionen  1’568  –  1’800  –  –  –
210 Verwaltung  161’657 –  190’700 –  160’066  – 
220 AHV, IV, EO, ALV + FAK  –3’331  7’015  –20’000  8’000  –22’570  7’909 
223 Andere Versicherungen  17’915  43’541  20’000  5’000  18’043  330 
230 Liegenschaften Finanzvermögen  5’909  66’922  3’500  68’000  613  66’422 
250 Passivzinsen  5’800  –  37’300  –  5’800  – 
251 Aktivzinsen  1’510  4’607  –  3’500  6’130  4’827 
260 Ordentliche Steuern  18’649  4’802’564  45’000  4’546’000  55’203  5’269’440 
261 Anteil Finanzausgleich/NFA  341’930  4’325’469  341’900  4’302’500  322’940  4’541’521 
262 Übrige Steuern  –  629’169  –  509’000  –  1’372’374 
267 Gebühren und Konzessionen  –  164’590  –  165’400  –  143’078 
270 Abschreibungen  5’000  –  4’000  –  3’000  – 

Total  556’607  10’043’877  624’200  9’607’400  549’225  11’405’901 

Netto  9’487’270  8’983’200  10’856’676 

Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

210 Minderaufwand CHF 29’000

Die Lohn- und Lohnnebenkosten konnten auf dem Niveau von 2018 gehalten werden. 

223 Mehrertrag CHF 38’500

Im 2019 wurde eine Überschussbeteiligung von der Krankentaggeldversicherung ausbezahlt. 

250 Minderaufwand CHF 31’500

Aufgrund der hohen Liquidität musste im 2019 kein zusätzlicher Kredit aufgenommen werden, um die laufenden Investitionen 
zu finanzieren.

260 Mehrertrag CHF 256’600	 Effektiv	 Budget� Abweichung

Natürliche Personen� (gerundet auf CHF 100)

Bezugsjahr	 2’978’900	 2’914’000� 64’900

Vorjahre	 1’030’700	 470’000� 560’700

Sondersteuern (Quellensteuern, Steuern auf Kapitalleistungen)	 214’300	 291’000� –76’700

Diverse (Nach- und Strafsteuern)	 61’000	 75’000� –14’000

Juristische Personen

Bezugsjahr	 502’700	 520’000� –17’300

Vorjahre	 14’900	 26’000� –11’100

Die budgetierte Auflösung der Steuerschwankungsreserve von CHF 250’000 wurde aufgrund der höheren Steuereinnahmen 
nicht vorgenommen.

262 Mehrertrag CHF 120’200

Ist auf die um CHF 121’000 höher ausgefallene Grundstückgewinnsteuer zurückzuführen. 
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BILDUNG

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

301 Kommissionen  5’310 –  7’900  –  4’783  – 
305 Verwaltung  585’202 –  570’500  –  534’926  – 
306 SEB Schulergänzende Betreuung  186’231  86’902  169’600  68’400  168’992  64’074 
307 Kindergarten  473’241  256’000  449’400  256’000  410’635  202’700 
310 Primarschule  1’701’460  710’435  1’680’600  732’400  1’787’008  758’611 
320 Oberstufenschule  1’387’568  546’536  1’354’800  530’800  1’287’953  598’702 
330 Hauswirtschaft – – – –  149’423  – 
331 Schulsport  20’115 –  21’700 –  19’863  – 
332 Sprachheilschule usw.  100’054  68’421  123’200  37’900  111’800  25’291 
333 Musikschule  532’854  324’231  547’300  332’500  559’705  345’091 
340 Schul- und Gemeindebibliothek  61’838  -  62’700 –  57’533  – 
350 Schuldienste und Diverses  388’917  255  356’500  1’800  379’416  2’096 
352 Schulzahnarztdienst  32’531 –  27’000 –  22’232  – 
390 Mobiliar  52’803 –  51’300 –  79’800  – 

Total  5’528’124  1’992’780  5’422’500  1’959’800  5’574’069  1’996’565 

Netto  3’535’344  3’462’700  3’577’504 

Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

306 Mehraufwand CHF 16’600/Mehrertrag CHF 18’500

Die Schulergänzende Betreuung verzeichnete ein starkes Wachstum. 

307 Mehraufwand CHF 23’800

Die gestiegenen Personalkosten sind primär auf den Mehrbedarf an Schulischer Heilpädagogik zurückzuführen.

332 Minderaufwand CHF 23’100/Mehrertrag CHF 30’500

Die Logopädiestelle konnte aufgrund des ausgetrockneten Marktes nicht gemäss Bedarf ausgestattet werden. 
Die kantonalen Rückerstattungen fielen aufgrund zusätzlicher Sprachheilschüler höher aus.

350 Mehraufwand CHF 32’400

Bei drei Schülern ergaben sich Veränderungen bei der Sonderschulung.  
Der Bedarf an Psychomotoriktherapie ist gewachsen.
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Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

403 Mehraufwand CHF 74’500

Der Mehraufwand ist einerseits mit den höheren Springerkosten von CHF 57’700 und andererseits mit den höheren Kosten  
bei den Honoraren für externe Berater von CHF 15’800 zu begründen.

405 Minderaufwand CHF 37’000

Die Beiträge an geschützte Denkmäler fielen um CHF 34’700 tiefer als budgetiert aus.

416 Minderaufwand und Minderertrag CHF 78’000

Bei den Planungen und Projektierungen Dritter fielen die Kosten um CHF 25’500 tiefer aus. Die Abschreibungen bei  
den Tiefbauten sind um CHF 22’600 tiefer als budgetiert. 2019 wurden die Wassergebühren neu von der WWZ AG  
in Rechnung gestellt. Mit der Umstellung wurden für das erste Jahr nur neun Monate in Rechnung gestellt. Ab 2020  
wird wieder ein volles Jahr verrechnet. Deshalb sind die Benützungsgebühren um CHF 99’300 unter dem budgetierten  
Betrag, was auch eine höhere Entnahme von CHF 64’000 aus den Spezialfinanzierungen zur Folge hatte.

418 Mehraufwand und Mehrertrag CHF 78’200

Bei den Dienstleistungen Dritter fielen die Kosten um CHF 36’300 höher aus. Bei den Planungen und Projektierungen Dritter  
ist der Mehraufwand von CHF 29’900 mit der Auflösung einer privaten Wasserversorgung zu begründen. Beim Unterhalt übrige 
Tiefbauten sind die Kosten aufgrund diverser Reparaturen bei den Wasserreservoirs um CHF 13’700 höher als budgetiert aus­
gefallen. Der Mehrertrag ist mit den höheren Anschlussgebühren von CHF 13’400, den höheren Einnahmen bei den Wasser­
gebühren von CHF 23’400 und einem einmaligen Beitrag von CHF 34’600 für den Löschwassertank Hofmatt zu begründen.

440 Minderaufwand CHF 234’800

Ist auf tiefere Kosten bei den Planungen und Projektierungen Dritter von CHF 49’100, beim Strassenunterhalt von  
CHF 146’700 und die tieferen Abschreibungen von CHF 30’600 zurückzuführen.

BAU UND PLANUNG

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

401 Kommissionen  15’438 –  15’100 –  10’437  – 
403 Verwaltung und Werkdienst  354’441  40’223  279’900  29’000  252’831  54’777 
405 Ortsplanung  169’833 –  206’800 –  149’194  – 
407 Vermessung – –  1’500 –  –  – 
416 Kanalisation und Kläranlage  395’157  395’157  473’200  473’200  369’524  369’524 
418 Wasserversorgung  378’950  378’950  300’700  300’700  298’022  298’022 
440 Unterhalt Strassen und Anlagen  112’341  8’852  347’100  8’500  214’212  9’338 
461 Landwirtschaft  1’444 –  2’700 –  3’128  – 
462 Brandschutz  12’566  5’540  16’000  12’600  7’870  4’810 
465 Militäreinquartierungen  18’485  24’419  20’800  26’000  19’933  45’212 

Total  1’458’655  853’141  1’663’800  850’000  1’325’151  781’683 

Netto  605’514  813’800  543’468 
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SICHERHEIT, INFRASTRUKTUR UND VERKEHR

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

501 Kommissionen  1’778 –  2’100 –  1’080 –
503 Verwaltung  164’654 –  161’200 –  162’790 –
505 Polizei  4’735 –60  5’500  200  2’392  110 
517 Abfallbewirtschaftung  68’057  23’119  73’100  14’000  46’778  15’497 
520 Hauswartung  250’019  50  249’800 –  238’589  5’000 
521 Mehrzweckgebäude  52’907  31’942  158’800  21’900  55’590  22’490 
522 Asylunterkunft – –  130’000  15’000 – –
525 Friedhof und Bestattung  90’460  1’015  96’900 –  47’163  545 
526 Werkdienste  359’778  2’607  335’600  11’400  415’493  42’800 
527 Gemeindehaus  26’774 –  66’100 –  13’283 –
528 Schulhaus Dorf  670’041  132’052  725’500  1’500  1’747’901  5’504 
529 Lindenhalle  100’055  7’400  110’300  11’000  102’080  10’124 
530 Winterdienst  56’210  2’182  62’800  3’000  22’899  3’471 
531 Öffentliche Plätze und Anlagen  128’228  19’097  164’200  14’000  39’675  10’820 
532 Schulhaus Chilematt  125’177  22’854  128’400  21’100  76’736  2’550 
545 Verkehr  90’375  1’967  97’600 –  81’179 –
565 Feuerwehr  191’531  69’612  199’600  64’600  217’695  102’865 
566 Altes Feuerwehrdepot  280  1’068  200  1’100  237  1’068 
585 Schiesswesen  2’205 –  3’000 –  1’518 –
595 Notorganisation  6’817 –  7’700 –  6’857 –

Total  2’390’081  314’905  2’778’400  178’800  3’279’935  222’844 

Netto  2’075’176  2’599’600  3’057’091 

Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

521 Minderaufwand CHF 105’900

Die Unterhaltskosten im MZG sind im 2019 um CHF 19’000 tiefer als budgetiert ausgefallen. Die Sanierungsarbeiten des MZG 
werden im 2020 ausgeführt. Somit sind im 2019 keine Abschreibungen gebucht worden, CHF –90’000.

522 Minderaufwand CHF 130’000

Die Asylunterkunft wird gemäss Gemeinderatsbeschluss nicht erstellt.

526 Mehraufwand CHF 24’200

Einerseits ist die Pikettentschädigung für die Mitarbeiter des Werkdienstes um CHF 5’000 höher ausgefallen und  
andererseits mussten zusätzlich CHF 14’000 für Kinder- und Familienzulagen entrichtet werden.  
Das Partyzelt wurde infolge eines Sturmschadens ersetzt, CHF 5’000.

527 Minderaufwand CHF 39’300

Die Unterhaltskosten im Gemeindehaus sind im Jahr 2019 um CHF 40’000 tiefer als budgetiert ausgefallen.

Der Ersatz der Telefonanlage wurde um CHF 15’000 günstiger umgesetzt und der budgetierte Ersatz der Beleuchtung,  
CHF 15’000, ist infolge der Planung zur Optimierung der Arbeitsplätze im Gemeindehaus zurückgestellt worden.
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Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

528 Minderaufwand CHF 55’500 und Mehrertrag CHF 130’500

Der Wasserschaden im Schulhaus Dorf II wurde mit einem Aufwand von CHF 116’800 verbucht.  
Die Abschreibungen sind um CHF 146’700 tiefer ausgefallen. 

Die Versicherung hat CHF 126’400 an den Wasserschaden Schulhaus Dorf II entrichtet.

531 Minderaufwand CHF 36’000

Die Abschreibungen der Neugestaltung des Begegnungsplatzes und der Sanierung des Spielplatzes 

Chilematt werden erstmals im 2020 gebucht, CHF –30’000.
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SOZIALES UND GESUNDHEIT

Rechnung 2019 Budget 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

601 Kommissionen  2’215  –  3’400 –  –  – 
605 Verwaltung  143’673 –  178’000 –  163’933  – 
625 Unterstützungen gemäss BG  419’453  374’875  445’000  130’000  414’014  247’666 
645 Sozialfürsorge  136’026  14’541  161’400 –  133’101  22’718 
655 Bevorschussung von Alimenten  14’295  1’550  25’000  1’800  –  1’800 
665 Gesundheitswesen  392’332 –  496’000 –  346’390  – 

Total  1’107’994  390’966  1’308’800  131’800  1’057’438  272’184 

Netto  717’028  1’177’000  785’254 

Begründungen zu den wichtigsten Abweichungen

Kostenstelle und Begründungen

605 Minderaufwand CHF 34’300

Ist einerseits auf die tieferen Lohn- und Lohnnebenkosten von CHF 14’700 und andererseits auf die tieferen Kosten für  
die Fallführung der wirtschaftlichen Sozialhilfe (WSH) durch die Einwohnergemeinde Baar von CHF 19’700 zurückzuführen.

625 Minderaufwand CHF 25’500/Mehrertrag CHF 244’900

Die Kosten für die wirtschaftliche Sozialhilfe sind um CHF 18’000 tiefer als budgetiert ausgefallen. Im Bereich des Ertrags 
konnten mehr – hauptsächlich einmalige – Rückzahlungen verbucht werden (Rückzahlungen Sozialhilfe sowie IV-Leistungen).

645 Minderaufwand CHF 25’400 / Mehrertrag CHF 14’500

Wir haben Rückerstattungen auf Akontozahlungen im Bereich des Drogenforums sowie bei der Arbeitslosenhilfe erhalten.  
Tiefere Ausgaben, da weniger Dienstleistungen beansprucht wurden.

665 Minderaufwand CHF 103’700

Geringere Beiträge an die Pflegefinanzierung.
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PASSIVEN 2019 2018

CHF CHF

Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1’722’082 991’882
Passive Rechnungsabgrenzungen 473’523 590’923

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2’195’605 1’582’805

Langfristige Finanzverbindlichkeiten (Anmerkung 6) 1’000’000 1’000’000

Langfristige Rückstellungen (Anmerkung 7) 313’000 313’000

Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und  
Fonds im Fremdkapital (Anmerkung 7)

1’607’700 1’826’300

Total Fremdkapital 5’116’305 4’722’105

Reserven für künftige Bauvorhaben – –
Steuerschwankungsreserven 1’500’000 1’500’000

Total Finanzpolitische Reserve 1’500’000 1’500’000

Bewertungsreserven Aktien Finanzvermögen – –
Bewertungsreserven Liegenschaften Finanzvermögen – –

Total Neubewertungsreserve Finanzvermögen – –

Finanzanlagen im Finanzvermögen (Wertschriften) 238’530 238’530
Finanzliegenschaften im Finanzvermögen 1’230’319 1’230’319

Total übriges Eigenkapital 1’468’849 1’468’849

Bilanzüberschuss 5’276’361 3’506’940
Jahresgewinn 1’500’103 1’769’420

Total Eigenkapital 9’745’313 8’245’209

Total Passiven 14’861’618 12’967’314

AKTIVEN 2019 2018

CHF CHF

Flüssige Mittel (Anmerkung 1) 4’580’545 2’610’409
Steuerforderungen 1’491’045 1’596’312
Übrige Forderungen (Anmerkung 2) 201’394 322’779
Aktive Rechnungsabgrenzungen 111’203 50’873
Finanzanlagen (Anmerkung 3) 233’090 234’600
Sachanlagen Finanzvermögen (Anmerkung 4) 1’460’320 1’460’320

Total Finanzvermögen 8’077’597 6’275’293

Sachanlagen Verwaltungsvermögen  
(Land Neuhof und Land Erweiterung Schulhaus unbebaut)

280’001 285’001

Strassen/Verkehrswege 270’008 8
Übrige Tiefbauten 1’287’001 1’264’001
Hochbauten (Anmerkung 5) 4’097’006 4’293’006
Mobile Anlagen 3 3
Beteiligung Aktienkapital Luegeten AG 850’000 850’000
Investitionsbeiträge 2 2

Total Verwaltungsvermögen 6’784’021 6’692’021

Total Aktiven 14’861’618 12’967’314

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2019

Der Anhang zur Jahresrechnung Seite 19 bildet einen integrierenden Bestandteil dieser Bilanzen.
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Anhang zur Jahresrechnung 2019

FINANZVERMÖGEN 2019 2018

CHF CHF

Anmerkung 1	 Flüssige Mittel
Kassen 5’929 7’407
Postcheck 1’420’512 929’736
Banken 3’154’104 1’673’266

Total 4’580’545 2’610’409

Anmerkung 2	 Übrige Forderungen
Kantonale Beiträge, Subventionen 139’413 117’501
Kanzleigebühren 3’674 4’288
Baurechtszinsen 0 0
Elternbeiträge Musikschule, Mittagstisch 25’203 8’502
Baubewilligungs-, Anschluss- und Unterhaltsgebühren 67’949 214’504
Feuerwehrersatzabgaben 600 600
Verrechnungssteuerguthaben 1’556 3’360
Diverses 2’999 14’024
Delkredere –40’000 –40’000

Total 201’394 322’779

Anmerkung 3	 Finanzanlagen
2 Aktien Zuger Kantonalbank 12’640 11’400
10 Aktien Wasserwerke Zug 138’250 141’000
64 Aktien Zugerland Verkehrsbetriebe (Nominalwert CHF 500 p. A.) 82’000 82’000
Genossenschaftsanteil RB Menzingen-Neuheim 200 200

Total 233’090 234’600

Anmerkung 4	 Sachanlagen Finanzvermögen
Baurechtsland Buechmatt (1’764 m2) 670’320 670’320
3 Wohnungen Schulhaus Chilematt 790’000 790’000

Total 1’460’320 1’460’320
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VERWALTUNGSVERMÖGEN

Anmerkung 5	 Hochbauten
Der Gebäudeversicherungswert der mit CHF 4’097’006 bilanzierten Hochbauten beträgt per 31. Dezember 2019:  
CHF 43’072’000.

Anmerkung 6	 Feste Vorschüsse per 31. Dezember 2019

Laufzeit Zinssätze Betrag

% CHF

SUVA, Luzern 2.3.15 bis 28.2.25 0,58 1’000’000

Total 1’000’000

Anmerkung 7	� Veränderung der Rückstellungen, der Spezialfinanzierungen,  
der Reserven und des freien Eigenkapitals

2019 2018

CHF CHF

RÜCKSTELLUNGEN
Verkehrsverbindungen 16’000 16’000
Kulturförderung 72’000 72’000
Zivilschutzbauten 25’000 25’000
Strassenunterhalt 200’000 200’000

Total Rückstellungen 313’000 313’000

VERBINDLICHKEITEN GEGENÜBER  
SPEZIALFINANZIERUNGEN
Wasserversorgung 1’291’400 1’302’800
Abwasserversorgung 316’300 523’500

Total Spezialfinanzierungen 1’607’700 1’826’300

2019 2018

CHF CHF

RESERVEN UND FREIES EIGENKAPITAL (VOR GEWINNVERWENDUNG)
Reserven für künftige Bauvorhaben 0 0
Steuerschwankungsreserven 1’500’000 1’500’000
Bewertungsreserven Aktien Finanzvermögen 0 0
Bewertungsreserven Liegenschaften Finanzvermögen 0 0
Finanzanlagen im Finanzvermögen (Wertschriften) 238’530 238’530
Finanzliegenschaften im Finanzvermögen 1’230’319 1’230’319
Freies Eigenkapital 5’276’361 3’506’940
Jahresergebnis 1’500’103 1’769’420

Total 9’745’313 8’245’209

Eventualverpflichtungen

Per 31. Dezember 2019 besteht folgende Eventualverpflichtung:

Zugunsten des Zweckverbands der Zuger Einwohnergemeinden für die Bewirtschaftung von  
Abfällen (ZEBA) gemäss Beschluss Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 2011.� CHF 113’671
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Künftige Leasingverpflichtungen

Per 31. Dezember 2019 bestehen keine künftigen Leasingverpflichtungen.

Bürgschaften

Per 31. Dezember 2019 bestehen keine Bürgschaften. 

Garantieverpflichtungen

Per 31. Dezember 2019 bestehen keine Garantieverpflichtungen. 

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Per 31. Dezember 2019 bestehen keine Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen. 

Beteiligungen

Per 31. Dezember 2019 hält die Einwohnergemeinde folgende Beteiligungen:

Aktienkapital Luegeten AG, Menzingen	

Aktienkapital total	 CHF	 3’500’000

Aktienkapital Anteil Einwohnergemeinde Neuheim	 CHF	 850’000

Höhe der Ausschüttung	 CHF	 0

Anteil am Aktienkapital		  24,30 %

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändeten oder  
abgetretenen Aktiven sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt

Per 31. Dezember 2019 sind weder zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete oder  
abgetretene Aktiven noch Aktiven unter Eigentumsvorbehalt vorhanden.  

Informationen zu Bilanzbereinigungen

Per 31. Dezember 2019 wurden keine Bilanzbereinigungen vorgenommen.

Status und Abrechnung von Verpflichtungskrediten (in CHF)
	
Investition Zugang Abgang Kredit- 

beanspruchung
Abschreibung Bilanzwert Status

Bezeichnung total total total total per 31.12.19

Planungskredit  
Wasserversorgung 2013–2017

0 173’427 79’427 94’000 offen

Neufassung Quelle Blatt/ 
Ringleitung

0 799’429 352’429 447’000 offen

Nachführung GEP/ 
Sanierung Kanalisation

8’308 238’553 83’553 155’000 offen

Verlegung Abwasserleitung 
Hinterburg

4’067 4’067 1’067 3’000 offen

Ausbau Ringwasserleitung  
Hinterburg

22’590 22’590 2’590 20’000 offen

Spielplatz Schulhaus Dorf 112’651 112’651 11’651 101’000 offen

Spielplatz Schulhaus Chilematt 22’746 22’746 2’746 20’000 offen

Sanierung Oberlandstrasse  
1. Teil

                   0 161’051 161’050 1 offen

Sanierung Oberlandstrasse  
2. Teil 

649’387 350’000 299’387 29’387 270’000 offen
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Planungskredit SH Dorf II 0 390’507 390’506 1 offen

SH Dorf II 141’144 5’606’089 709’164 2’745’000 offen

Umbau Musikraum 117’186 117’186 11’186 106’000 abge- 
schlossen

Abrechnung Umbau Musikraum

BKP 1
	

Vorbereitungsarbeiten Kostenvoranschlag Zahlungen

112 Abbruch 20’000.00 10’970.90
113 Demontagen 5’000.00 0.00

BKP 2

Gebäude Kostenvoranschlag Zahlungen

230 Elektroanlagen 5’000.00 8’752.85
240 HLK 5’000.00 4’624.40
271 Gipserarbeit 60’000.00 36’020.55
273 Schreinerarbeit 5’000.00 4’633.25
281 Bodenbeläge 28’000.00 26’159.75
285 Innere Malerarbeiten 4’000.00 3’139.65
291 Honorar Architekt 25’000.00 20’502.00
296 Spezialisten 3’000.00 2’207.85

BKP 5

Baunebenkosten Kostenvoranschlag Zahlungen

583 Elektroanlagen 10’000.00 175.00

Total 170’000.00 117’186.00

Nicht bilanzierbare Forderungen

Per 31. Dezember 2019 sind keine nicht bilanzierbaren Forderungen vorhanden.

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es haben nach dem Bilanzstichtag per 31. Dezember 2019 keine wesentlichen Ereignisse stattgefunden.

Stiftungskapital

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 5. Juni 1985 wurde entschieden, der Stiftung Alterswohnungen (heute Stiftung Zehn­
dermatt) beizutreten und der Stiftung einen Kapitalbeitrag von CHF 1’500’000 für den Land-kauf zu gewähren. Dieses Kapital wurde 
der Stiftung Alterswohnungen in Raten bis zum 31. Dezember 1989 überwiesen.

Die Jahresrechnung 2019 der Stiftung Zehndermatt kann auf der Homepage  herunter geladen werden.

Ausser der Stiftung Alterswohnungen wurde an keine andere Stiftung Stiftungskapital weder zugesprochen noch ausbezahlt.

Investition Zugang Abgang Kredit- 
beanspruchung

Abschreibung Bilanzwert Status

Bezeichnung total total total total per 31.12.19
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Herkunft Verwendung

INNENFINANZIERUNG 1’917’600
Ertragsüberschuss 1’500’100
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 636’100
Reduktion Rückstellungen Wasser –11’400
Reduktion Rückstellungen Abwasser –207’200

AUSSENFINANZIERUNG 958’300
Zunahme Verbindlichkeiten 730’200
Abnahme Forderungen 226’600
Abnahme Finanzanlagen 1’500

INVESTIERUNG 788’400
Zunahme aktive Rechnungsabgrenzung 60’300
Übriger Tiefbau 170’400
Strassen/Verkehrswege 649’400
Hochbau 258’300
Beiträge und Rückerstattungen –350’000

DEFINANZIERUNG 117’400
Abnahme passive Rechnungsabgrenzung 117’400

ZUNAHME FLÜSSIGE MITTEL 1’970’100

Total 2’875’900 2’875’900

GELDFLUSSRECHNUNG 2019
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Bilanzwert
01.01.19

Zugang Abgang Abschreibungen
2019

Bilanzwert
31.12.19

1400   GRUNDSTÜCKE
Land Neuhof 153’000.00 3’000.00 150’000.00
Land Erweiterung Schulhaus
Dorf unbebaut

132’000.00 2’000.00 130’000.00

Land Friedhof 1.00 0.00 1.00

285’001.00 0.00 0.00 5’000.00 280’001.00

1401 STRASSEN/VERKEHRSWEGE
Sanierung Oberlandstrasse 1. Teil 1.00 0.00 1.00
Sanierung Oberlandstrasse 2. Teil 0.00 649’387.30 350’000.00 29’387.30 270’000.00
Sanierung Sarbachstrasse 1.00 0.00 1.00
Ausbau Maiackerstrasse 1.00 0.00 1.00
Neuhofstrasse 1. und 2. Teil 1.00 0.00 1.00
Erschliessungsstrasse Rain/Winden 1.00 0.00 1.00
Erschliessungsstrasse Unterdorf 1.00 0.00 1.00
Teilsanierung Industriestrasse 1.00 0.00 1.00
Parkplatz Neuhof 1.00 0.00 1.00

8.00 649’387.30 350’000.00 29’387.30 270’008.00

1043 ÜBRIGE TIEFBAUTEN
Kanalisation 6’000.00 1’000.00 1) 5’000.00
Wasserversorgung 71’000.00 7’000.00 2) 64’000.00
Wassertechnische Erschliessungsprojekte 45’000.00 5’000.00 2) 40’000.00
Kanalisation Hinterburg-Baarburg/Sihlbrugg 66’000.00 7’000.00 1) 59’000.00
Meteorwasserleitung Sihlbrugg 27’000.00 3’000.00 1) 24’000.00
Rundwanderweg 1.00 0.00 1.00
Kanalisation Büel 20’000.00 2’000.00 1) 18’000.00
Kanalisation Rain/Winden 124’000.00 12’000.00 1) 112’000.00
Wasserleitung Rain/Winden 53’000.00 5’000.00 2) 48’000.00
Kanalisation Unterdorf 29’000.00 3’000.00 1) 26’000.00
Wasserleitung Unterdorf 26’000.00 3’000.00 2) 23’000.00
Planungskredit Wasserversorgung 13–17 105’000.00 11’000.00 2) 94’000.00
Neufassung Quelle Blatt/Ringleitung 497’000.00 50’000.00 2) 447’000.00
Genereller Entwässerungsplan GEP 31’000.00 3’000.00 2) 28’000.00
Nachführung GEP/Sanierung Kanalisation 164’000.00 8’308.00 17’308.00 1) 155’000.00

Übertrag 1’264’001.00 8’308.00 0.00 129’308.00 1’143’001.00

1) KST 416 Kanalisation und Kläranlage

2) KST 418 Wasserversorgung

INVESTITIONSRECHNUNG
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Bilanzwert
01.01.19

Zugang Abgang Abschreibungen
2019

Bilanzwert
31.12.19

1043   ÜBRIGE TIEFBAUTEN
Übertrag 1’264’001.00 8’308.00 129’308.00 1’143’001.00
Verlegung Abwasserleitung Hinterburg 0.00 4’066.65 1’066.65 1) 3’000.00
Ausbau Ringwasserleitung Hinterburg 0.00 22’590.00 2’590.00 2) 20’000.00
Spielplatz Schulhaus Dorf (LEK) 0.00 112’651.25 11’651.25 101’000.00
Spielplatz Schulhaus Chilematt (LEK) 0.00 22’746.25 2’746.25 20’000.00

1’264’001.00 170’362.15 0.00 147’362.15 1’287’001.00

1404   HOCHBAUTEN
ARA-Erweiterung 146’000.00 15’000.00 1) 131’000.00
Lindenhalle 667’000.00 67’000.00 600’000.00
Innensanierung Schulhaus Dorf 2012 572’000.00 57’000.00 515’000.00
Schulhaus Dorf II inkl. Land 2’908’000.00 141’144.35 304’144.35 2’745’000.00
Umbau Musikraum 0.00 117’186.20 11’186.20 106’000.00
Schulhaus Dorf 1.00 0.00 1.00
Mehrzweckgebäude Neuhof 1.00 0.00 1.00
Planungskredit Schulhaus Dorf 1.00 0.00 1.00
Dachsanierung Schulhaus Dorf 1.00 0.00 1.00
Gemeindehaus 1.00 0.00 1.00
Schulhaus Chilematt 1.00 0.00 1.00

4’293’006.00 258’330.55 0.00 454’330.55 4’097’006.00

1406   MOBILIEN

Mehrzweckfahrzeuge Werkhof 1.00 0.00 1.00
Mehrzweckfahrzeug Feuerwehr 2014 1.00 0.00 1.00
ICT-Hardware 2016 Schule 1.00 0.00 1.00

3.00 0.00 0.00 0.00 3.00

1466   INVESTITIONSBEITRÄGE

Beitrag Erweiterung Clubhaus SC Menzingen 1.00 0.00 1.00
Stiftung Alterswohnungen/Caféteria 1.00 0.00 1.00

2.00 0.00 0.00 0.00 2.00

Total 5’842’021.00 1’078’080.00 350’000.00 636’080.00 5’934’021.00

1) KST 416 Kanalisation und Kläranlage 61’374.65
2) KST 418 Wasserversorgung 86’590.00

Nettoinvestitionen 728’080.00
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BERICHT UND ANTRAG DER RECHNUNGSPRÜFUNGS­
KOMMISSION ZUR RECHNUNG 2019

AN DIE EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG NEUHEIM

Als Rechnungsprüfungskommission der Einwohnergemeinde Neuheim haben wir die Buchführung und die 
auf den 31. Dezember 2019 abgeschlossene Jahresrechnung geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese 
zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unab­
hängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstandes der Wirtschaftsprüfer, 
wonach eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech­
nung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrech­
nung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung 
der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Dar­
stellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende 
Grundlage für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung den gesetzlichen Vor­
schriften.

Aufgrund unserer Prüfung empfehlen wir, die vorliegende Jahresrechnung 2019 zu genehmigen.

Neuheim, 30. März 2020

Die Rechnungsprüfungskommission



BESTELLTALON

BESTELLUNG DETAILLIERTE RECHNUNG 2019
Sämtliche Vorlagen können auch auf «www.neuheim.ch» unter der Rubrik «Politik/Gemeindeversammlung» 
abgerufen bzw. heruntergeladen werden.

  Bitte senden Sie mir  Exemplar(e) der detaillierten Rechnung zu.

  Ich wünsche generell die Zustellung der detaillierten Rechnung sowie des detaillierten Budgets.

Name

Vorname

Strasse

PLZ/Wohnort

Datum 	 Unterschrift

Senden an:

Gemeindeverwaltung
Dorfplatz 5
6345 Neuheim
oder
info@neuheim.ch
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Gemeindeverwaltung 
Neuheim
Dorfplatz 5
6345 Neuheim

www.neuheim.ch


